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Die Amtssprache der römisch-katholischen 
Kirche ist Latein. Bis 1964 wurden alle Messen 
auf Lateinisch gehalten. Die Fachausdrücke 
können aber auch aus dem Griechischen 
stammen, da das Neue Testament in Griechisch 
geschrieben ist.  
 
Ablass  Beatifkation  Brevier  Bulle  Dogma  Enzyklika  Episkopat  
Eucharistie  Exkommunikation  Firmung  Hochamt  Hostie  Inquisition  
Kommunion  Konklave  Konsekration  Konzil  Kurie  Limbus  Ministrant  
Nuntius  Ordination  Primiz  Purgatorium  Requiem  Transsubstantiation 
Unfehlbarkeit  Vulgata  Zölibat 
 
 
Die ...Beatifikation... ist die Seligsprechung einer 
verstorbenen Person  
Eine ............................ ist die erste Messfeier eines 
neu geweihten Priesters. Sie findet meist in der 
Heimatgemeinde statt.  
Die ............................ ist eine aus Weizenmehl und 
Wasser gebackene kleine Oblate, die während der 
Messe geweiht und bei der Kommunion ausgeteilt 
wird.  
Mit dem ............................ kann der Gläubige 
zeitliche Sündenstrafen tilgen - wenn er bußfertig ist 
und besondere Werke leistet. 
Die ............................ ist eines der sieben 
Sakramente. Es wird meist vom Bischof durch 
Salbung und Handauflegen vollzogen und soll der 
Stärkung des Glaubens dienen.  
Das ............................ ist ein abgeschlossener Raum 
für die Papstwahl sowie die Versammlung der 
Kardinäle in diesem Raum, um nach dem Tod des 
Papstes einen Nachfolger zu wählen.  
Die ............................ ist der Ausschluss aus der 
Gemeinschaft der Gläubigen.   
Die ............................ ist die Gesamtheit der 
zentralen päpstlichen Regierungs- und 
Verwaltungsbehörden in Rom.  
Der ............................ ist der Messdiener. 
Der diplomatische Vertreter des Papstes in der 
Hauptstadt eines Staates ist der ............................ .  
Die ............................ ist die Priesterweihe.  
Zur Beratung unter dem Vorsitz des Papstes 
versammeln sich die Bischöfe und andere hohe 
Geistliche in einem ............................ . 
Ein ............................ ist eine Begräbnismesse.  
Ein Lehrsatz, der eine grundlegende und verbindliche 
Glaubenswahrheit ausdrückt, heißt .......................... . 
Das Gebetbuch mit den Stundengebeten der Mönche 
ist das ............................ .  
Eine ............................ ist ein feierlicher päpstlicher 
Erlass der mit einem runden Siegel versehen ist.  

Die ................................. ist der Empfang der 
Eucharistie. 
Ein .................................. ist eine feierliche Form der 
Messe.  
Eine ....................................... ist ein in lateinischer 
Sprache verfasstes belehrendes Rundschreiben des 
Papstes an die Gesamtkirche.  
Die Gesamtheit der Bischöfe sowie das Amt eines 
Bischofs heißt ................................ . 
Das Sakrament des Abendmahls sowie die Feier des 
Abendmahls ist die ................................. . 
Das ..................................... (Fegfeuer) ist der 
Aufenthaltsort oder der Zustand, in dem die Seelen 
für die lässlichen Sünden büßen, um für den Eintritt 
in den Himmel geläutert zu sein.  
Die ........................................ war früher ein 
Untersuchungsverfahren gegen Ketzer.  
Der oder das ............................ ist die pflichtgemäße 
sexuelle Enthaltsamkeit und Ehelosigkeit des 
katholischen Geistlichen.  
Die ............................ ist die liturgische Weihe einer 
Person oder Sache sowie die Weihe von Brot und 
Wein.  
Die .......................................... ist die Umwandlung 
von Brot und Wein während der Messe in das Fleisch 
und Blut Christi. 
Die ............................ ist die 1870 zum Dogma 
erhobene Lehre, dass päpstliche 
Lehrentscheidungen über Fragen des Glaubens und 
der Sitte kraft göttlichen Beistands ohne Irrtum sind.  
Die ............................ ist die lateinische 
Bibelübersetzung des heiligen Hieronymus im 4. 
Jahrhundert.  
Der ............................ ist nach früherer katholischer 
Überzeugung der Aufenthaltsort der Seelen ungetauft 
verstorbener Kinder und der Seelen aller Gerechten, 
die vor der Menschwerdung Christi gestorben sind.  
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